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Vetanstfütungsort:

Bibelheim  /S/ltjnnedorf

Ferien- und Togungszentrum

Hofensirasse  4 l

CH-8708  Mönnedorf

Tel 044  921 63 l l

Fox 044  92  l ö3 l 0

e-mail: info@bibelheim.ch

www.bibelheim.ch

AnFahrt  mi+ dem Auto:  A1 von Betn. Vor Zürich Noföring  Richtung Winterthut  bis

Abzweigung  Rappetswil/Uster.  Ausföfüi  Ustet West  nehmen und den Wegweisern
Richtung Oetwil  üm  See Folgen. In Oefwil-Zentrum  abbiegen  nach Mönnedorf.

AnFahrt  mit der  Bahn: Ab %up+bahnhof  Zürich (unterird.  S-Bahnhof,  GI. 23/2z1)
föhri jede hfübe  Stunde die S7 Richtung Meilen  - Mönnedorf  - Rapperswil.  Vom

BahnhoF fVlt'nnedorF  geföngen  Sie zu Fuss (10  Min.)  oder  mii einem Taxi zu uns.

Spezialpreise pro Person mit Vollpension in CHF: EZ mif WC/  Dusche l 21.-;
EZ mit fl.Wasser 102.-;  DZ mir WC/  Dusche l l 4.-; DZ mit fl.Wosset 97. -
Kinderredukiion (irn Eliemzimmer)' l OO% bis 2J., 70% bis 9J., 50% bis l 5J
Füt kostenqünstiqe  Familienunterkunff:  Tel 079 238 88 56 (Doniel  Schmidig)

Die  Teilnahme  an einzelnen  ReFeraten  oder  tageweise  ist möglich!

Füt Togesgäsfe  in CHF. Morgenessen  l 3.-,  Miftagessen  20.-,  Abendessen  25.  -

Biffe einsenden  (oder  per e-moil) an: Bibelheim,  HoFenstt  4l,  8708  Mönnedorf

€  'Nit  melden uns füt das Bifülbundseminar  29. Mai-1.  Juni 201Ä  an.

Nome,  Vomame, Adresse (Sir./PLZ, Otli

Tel:

Zimmetwunsch:

Anreise:  Tog: Uhrzeii:

e-moil:

Afüeise:  Tag: Uhrzeit:

€  Ich/wir  melden  uns Für den Ausflug,  Freitag,  30.5.  an. Kosten  CO. Fr. 20.  -

€  Ich/wir  kommen  nur ülS Taqesqost  und nehme(n) an folqenden  Mahlzeiten  teil:

€  Do./S/li. €  Do.Ab.  €  Fr.Mi  Ü  Fr.Ab. €  Sü.Mi.  €  Sa.Ab.  €  So.Mi

zh BifüTound  Schweiz
wwwßifülbunJ.ch

Herzliche  Einladung  zum  Bibelbund  Seminar

Auffahrt  2014,29.  Mai  - 7. Juni

Rl»bnlbu;

Bernhard  Kaiser,  DieterAebi,  Hamkj  Binder,  Benedikt  Peters

mit  Einladung  zur  Genemlversammlung  am 31.  Mai  201A

Vemnstaltungsort:  Bibelheim  MännedorF  am  Zürichsee



l

Liefü  Freunde  des Bifülbundes!

GOTT  MEHR  GEHORCHEN  ALS DEIN MENSCHEN  (Apg 5:29}

Behfütet  lfü gem den Uberblicke  Wir  ouch! Die Zukunft  wltd  für den Cfüisien  als

Teilnehmer  on det modemen  Gesellschoft  zu einer  immet  grösseren  Herausforderung.

Bereifen wir  uns heute dorouf  vor

DAS FUNDAMENT  aller Entscheidungen  isi das Wort  Goffes.  Aufschlussteiche  Grund-

saJzrefetaie  über WOS isi Ethik, die Zehn Gebote,  Weisheii  und Zucht  und anderes

liefem die nöiige  Grundlage  am diesjährigen  Bibelbundsemintt.

'Nit  werden  auch EINEN  SCHRITT VORAN  gehen in t=fös praktisföe  Leben des Chris-

+en. An welcfün  Werten  orientiere  ich mich Für ClüS Leben in einer  stjfüloren  Welt?t

WOS iun im KonFlikfffüle Auch naturwissenschafiliche,  gesellschaftliche  und uristische

Aspekie  wetden  nicht Fehlen.

Wir  laden Euch ein, düs Progromm  aufmerksom  zu studieren  -  und dann'

Hetzlich  willkommen  in fvlt'nnedorf!

Rn den Vorstand  des Bibelbundes

4(1j1

ReFerenten:

Bernhard  Kaiser  Dr. Th D-Reiskitchen:  Gründer  und Lei(er des Institu(s Für ReFormatori-

sche Theologre  IRT; Dozent  Für Systematrsche  Theologie  an der  Unrversitöt  Komarno

(Slowokei);  im Leitungslreis  der  S(udiengemeinschoF(  Wort  und Wissen;  VerFasser

diverser  (heologischer  Bücher  und SchriFten; verheiro(et,  drei  erwachsene  Kinder.

ffi  Dr. 7ur., Rechtsonwal( CH-Grü( (Gossau ZH); selbs(öndig praktizierender
Anwal(;  verheiro(e(,  ein Kind.

Harold  Binder  Dr. rer. nat, Konstanz,'  Chemiestudrum  an der  FH Reuthngen und den

Universitöten  Tübingen  und Kons(anz,'  Lehrtötigkeit  in Biologie  und Chemie;  Wissen-

schaFtlicher  Mitarbei(er  und ReFerent der S(udiengemeinschaFt  Wor(  und Wissen:

verheiro(e(,  vier erwachsene  Kinder.

Benedikt  Peters  ic. phrl. Arbon;  Vizeprösident  des Bibelbundes  Schweiz;  Bibellehrer  in

chris(lichen  Gemeinden  und Bibelschulen  in Miffel-, Süd- und Osteuropa,'  VerFasser erner

Reihe von Buchern  und zahlreicher  Schrrhen;  verherraIe(,  vrer erwachsene  Kinder.

Die RJerenten  Freuen sich üfür  RückFragen  und persönliche  Gespräche  zum Thema!

Progromm  und Ablauf  Frühlings-Seminar

Auffahrt,  29.  Mai  ReFerent Bernhard  Kaiser
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Zmorgebuffet

Besinnung  zurn Auffohrfsfüg  (Sfeffen Denker}

Was  ist Ethike

Mlftagessen,  freie ZeiJ

Die Zehn Gebote  -  das Wort  füs Grundloge  der cfüistlichen  Ethik

Wös  is+ mit den gu+en Werken0  Mor+in Lu+her gifü  Anlwor+...

Znachi
Weisheit  und Zuchi  -  die Grundlagen  der christlichen  Eih:k

ReFerenten  Bernhard  Kaiser,  Dieter  Aebi

Zmorgebuffei

Vom Umgang  mit geschöpflichen  Goben  (B. Koiset)

Got+es Geboie  und det säkuföre  Staat (B. Kaiser)

Miitagessen

Gemeinsomer  AusFlug ouf die hfölbinsel  Au zum Weinbaumuseuml

Znacht
Die Schniffstelle  zwischen  Welireich  und Gottesreich  -  jutisiische

Aspekte lD. Aebi)
Samstaq,  31.  Mai  ReFerenten Harald  Binder,  Benedikt  Peters
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Zmorgebuffe+

Werte  begtünden  und leben in einer nütutwissenschoftlich  geprägien

Gesellschoft  (H Bindet}

Der Mensch,  ein Geschöpf  Goties  von Anföng  ün  und mit allen

Konsequenzen  -  die Sicht eines Nafürwissenschaftlers lH. Binder)
Miffagessen,  freie zel+

Generafüersammlung  Bifülbund  Schweiz  -  onschliessend  freie Zeit

Det Christ  im Gewissenskonflikt  I (B. Peters)

Znach+
Der Christ  im Gewissenskonflikt  Il

Sonntaq,  1. Juni

10:OO  h Gotiesdienst  mit Predigi  Bernhard  Koiset

l 2:00  h Miitogessen  ... und AuF Wredersehenj

AusFlugsziel  am Frei(og

Weinbaumuseum  auF der

Halbinsel  Au am Zürichsee


